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Dauerhaft, gut vernetztes, anwendungsbereites Wissen 

• … ist Grundlage für 
effizientes Handeln 

• … wird erworben durch 
Interaktion mit 
Informationen und 
Medien 

• … wird nicht erworben 
durch passive 
Übernahme von 
Informationen 

• … ist das Ziel 
universitärer Lehre 
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Lösung: Lernende sind selbst tätig! 

• Bedingung: Gelerntes wird in neuen 
Situationen erprobt und angewandt 

 Selbständige Verknüpfung neuer, zu 
lernender Informationen mit bereits 
vorhandenem Wissen 

 Höhere Motivation 

 

• Moderne Lehr-Lernkonzeptionen sollten 
dies gezielt anregen und unterstützen 

• Eine Möglichkeit: Learners-as-Designers 
(Jonassen & Reeves, 1996) als didaktische 
Rahmenkonzeption 
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Was ist Learners-as-Designers (LaD)?  

• Projektorientierte Lehr-Lernkonzeption (Jonassen & 
Reeves, 1996) 

 

• Lernende nutzen Computertechnologien, um selbst 
digitale Lernmaterialien zu erstellen 

- Lernende absolvieren gesamten Produktions- und 
Gestaltungsprozess digitaler Lernmaterialien 

- Beispiele: Physikalische Objekte, digitale Lehrmedien, 
webbasierte Lernumgebungen 
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Wie entsteht ein Designprodukt? 

Analyse und 
Planung 

Entwicklung 
und 

Produktion 

Evaluation 
und 

Überarbeiten 
Überarbeiten 

• Zielgruppe 
analysieren  

• Ziele abstecken 
• Technik erlernen 
• Aufgaben verteilen 

• Informationen 
suchen 

• Informationen 
bearbeiten 

• Designprodukt 
erzeugen 

• Designprozess 
beurteilen 

• Designprodukt 
beurteilen 

• Schlussfolgerungen 
ableiten 

• Designprozess 
modifizieren 

• Designprodukt 
modifizieren 
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• Anfertigen eines Designprodukts ist ein sehr 
komplexer Vorgang.  

• LaD zerlegt den Designprozess in seine 
Teilaufgaben 

Lehrende können die einzelnen 
Teilaufgaben systematisch unterstützen 

Lernende können gezielt die für den 
Designprozess notwendigen Fähigkeiten 
trainieren 



LaD in der universitären Lehre 

Ziele,  Inhalt,  Zeitplan 

•Training am Computer 

•Recherchieren, Analysieren, Konzipieren 
Analyse und Planung 

•Zusammenstellen, Strukturieren, Aufbereiten, 
Editieren 

Entwicklung und 
Produktion 

•Kriterien festlegen 

•Präsentieren, Evaluieren 
Evaluation 

•Modifizieren, Anpassen, Editieren Überarbeiten 

Launch der multimedialen Lernumgebungen 
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Beispiel einer Lernumgebung aus einem Blockseminar I 
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Beispiel einer Lernumgebung aus einem Blockseminar I 
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Beispiel einer Lernumgebung aus einem Blockseminar II 
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Beispiel einer Lernumgebung aus einem Blockseminar II 
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Evaluationen der LaD-Seminare 

• 5 einsemestrige Seminare an der TU Dresden 

- 142 Studierende der Psychologie (33%) und 
Lehramtskandidaten (66%) 

- 75% weiblich, 25% männlich 

- zwischen 2. und 10. Semester 

- 17 verschiedene Studierplätze, 2 mehrfach überarbeitet 

 Frage Ja Nein Keine 
Angabe 

Glauben Sie, dass Sie in diesem Seminar mehr 
Fachwissen erworben haben als dies in einem 
Standardseminar möglich gewesen wäre? 

66% 33% 1% 

Haben Sie neben Fachwissen noch etwas 
anderes dazugelernt? 

88% 11% 1% 

Würden Sie solch ein Seminar noch einmal 
besuchen? 

93% 5% 2% 
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Was haben Sie neben Fachwissen dazugelernt? 
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Beurteilung digitaler Medien

Aufbereitung digitaler
Medien

Nutzung digitaler Medien
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LaD auf dem wissenschaftlichen Prüfstand 
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Durch LaD wird ein Mehrwert erzielt! 

• Neue Rollen für Lehrende und 
Lernende 

• Vertiefter Erwerb von 
Fachwissen 

• Erwerb von Handlungswissen  

• Weiterentwicklung 
metakognitiver Strategien 

• Nachnutzung der 
qualitätsgesicherten digitalen 
Designprodukte  

• Verbreitung und Nachhaltigkeit 
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT! 
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